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Des Försters Lieblingspfad: Blick 
ins obere Toggenburg

Der vorgeschlagene Rundweg um den Altsche-
chopf vermittelt einen guten Einblick in die viel-
fältigen Waldprojekte der Gemeinde Amden,  
in abwechslungsreiche Landschaftsbilder und 
in den Lebensraum des Auerhuhns. Ausgangs-
punkt ist der Weiler Arvenbüel, die Endstation 
der Buslinie, die Amden mit Ziegelbrücke ver-
bindet. Von hier aus erfolgt der Aufstieg über 
Looch bis zum First, der die Wasserscheide 
zum Toggenburg bildet. Der nach Nordosten an-
grenzende Geländekessel, den der Leistchamm 
dominiert, gehört zur Projektfläche des Schaf-
bergs. Der Weg führt nun nordwärts bis zur 
Vorder Höhi. Unterwegs liegt der Flügenspitz, 
mit seinen 1703 m ü.M. der höchste Flyschberg 
der Ostschweiz. Die interessanten Erosions-
formen rund um diesen Gipfel sind auch geolo-
gisch sehenswert. Zudem sucht ihn gelegent-
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lich das Birkwild als Balzplatz auf. Auf der 
Bärenegg durchquert der Weg eine Totholz-
insel. Der gesamte Fichtenbestand war durch 
Borkenkäfer befallen und wurde zugunsten des 
Dreizehenspechts sei ner natürlichen Entwick-
lung überlassen. Das Gebiet um Vorder Höhi 
weist die höchste Moordichte aller Moorwald-
landschaften der Ost schweiz auf. Von hier aus 
schweift der Blick ins obere Toggenburg und 
hinüber zum Alpsteinmassiv mit dem Säntis. 
Der Lieblingspfad folgt der Alpstrasse zurück 
bis nach Altschen und von dort hinunter nach 
Arvenbüel. Für diese drei stündige Wanderung 
wird gutes Schuhwerk empfohlen.

Vorschlag: Rolf Ehrbar

Anreise: Arvenbühl, Busendstation

Dauer: 3–4 Stunden

Länge: 8 Kilometer

Höhendifferenz: 430 Meter
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